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9o Urbar des Domkapitels P5 f 101—104* (um 1220)

Oblaten aus Oberöstereich u* Niederbayern s, d. Donau
(fi03 J

) Isti sunt redditus oblationum a) :

1.*) In Vriendorf 100
) 30 den.

2. Item in Gätern

*104105106107108109

110
) 60 den.

3. Zedern Pogenaer 111
) 20 den.

4. In H a b i ch 1 o 112
) 40 den.

5. In Phaephingen 113
) 80 den.

6. In Gawolstheim 114
) 30 den.

7. In Chalchtobel 115
) 30 den.

8. InSteinbrukke 116
) 70 den.

Item in eodem 15 den.

9. Item in S t r a ch e n 117
) 40 den.

10. In Entischengraben 118
) 40 den.

a) Vorausgehendes oblatione ist getilgt.
*) Betr. der folgenden vorausgesetzten Zahlen 1—41 vgl. die Entsprechungen unten

bei den den Nr. 216—261 vorausgesetzten Zahlen und Einl. p. XIII f.
104. H a ck e n b u ch W., G. St. Marienkirchen, B. Schärding. — Vgl. vorige Note

und unten Nr. 215, 261, 430; ferner Vetus Urbarium p. 12, mit gleichem
Gelddienst.

105. Gramberg (Kronberg) W., O. Hof, G. Eggerding, B. Schärding;
kaum: Gramberg (Kramberg) O., G. Lambrechten, B. Obernberg a. Inn. —
Vgl. unten Nr. 137. Bischof Otto übergab im J. 1264 seinem Domkapitel
Besitz „in monte Grantberge c< (MB. 29 b, 458).

106. Welche Zeche ist hier gemeint? PT. nr. 1398 ist st. ,Zelha£ zecha zu lesen,
wie die Hs. ausweist; die Stelle ist ein zum Urbar gehöriger Nachtrag.

107. Die Milchgasse in der Passauer Altstadt. — Vgl. oben
Nr. 20.

108. Der Passauer Bürger „Albertus Sch rinprotel“. Er begegnet
urk. seit 1209 (MB. 28 b, 283) und stiftete um 1222/3 auf die Hälfte eines
Hauses in der Milchgasse eine Gült zu ^ S =4 sol. (PT. nr. 1009).

109. Freindorf (Freundorf) W.. G. Münzkirchen, B. Schärding. — Vgl. unten
Nr. 260, ferner Vetus Urbarium p. 7 und OÖUB. 8, 545 f. (J. 1371).

110. Gattern W., G. Taufkirchen. — Vgl. unten Nr. 209, 223. Deutung
gesichert durch HAMP. Lit. 1283, S. 54’ (mit gleichem Gelddienst ins Almosen¬
amt) u. Lit. Nr. 1732/V, S. 116: Gattern in Taufkircher pfarr.

hi. Bogner Bhs., G. Diersbach, B. Raab. — Vgl. auch unten Nr. 225.
112. Haula D., G. Andorf, B. Raab — Vgl. unten Nr. 230 und Vetus Ur¬

barium p. 14.
113. Pfaffing D., G. Taufkirchen, B. Schärding. — Vgl. unten Nr. 206, 231

(mit gleichem Dienst) und Vetus Urbarium p. 10.
114. Gaulzham D., G. und B. Raab. — Vgl. unten Nr. 208, 259 und Vetus

Urbarium p. 13.
115. Kalchdobl W., D. Aichet, G. St. Willibald, B. Raab. — Vgl. unten

Nr. 236 und Vetus Urbarium p. 13.
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